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Amtlicher Teil

Tasthilfe auf dem Stimmzettel für 
die Bundestagswahl 2017

Zur Sicherstellung der Möglichkeit der selbstständigen Wahlteil-
nahme von Blinden und Sehbehinderten, die eine Wahlschablone 
der Blindenvereine verwenden, ist die rechte obere Ecke des Stimm-
zettels zur diesjährigen Bundestagswahl gelocht. Der Stimmzettel 
besitzt trotz der Lochung vollständige Amtlichkeit und Gültigkeit.

Mit der Buslinie 7587 und dem Nachtbus 
in Richtung Friedrichshafen und zurück

Seit Sommer 2017 sind die Verbindungen der bestehenden Buslinie 
7587 zwischen Friedrichshafen und Langenargen, insbesondere am 
Wochenende, deutlich erhöht worden. An Samstagen ist das Ange-
bot verdoppelt worden, an Sonn- und Feiertagen gibt es nun eben-
falls ein Busangebot. Hinzugekommen ist die Nachtbuslinie, welche 
vor allem auch für junge Leute interessant ist, die nach einem Club-
besuch oder einer Abendveranstaltung mit dem Bus sicher nach 
Hause fahren wollen. Gerade an den Wochenenden wurde somit 
die Attraktivität der Linie 7587 deutlich gesteigert. Die Darstellung 
aller Verbindungen und Haltestellen können Sie dem detaillierten 
Fahrplan entnehmen, der kostenlos in der Tourist-Information, im 
Rathaus sowie im Internet unter www.bodo.de erhältlich ist.

 Foto: Gemeinde Langenargen

Gemeindenachrichten

Franz-Anton-Maulbertsch-Schule – Schuljahresbeginn 2017/2018

Das neue Schuljahr beginnt 
ab Montag, 11. September 2017

Schüler der Klassen 2-4:
Montag, 11. September 2017 
Unterrichtsbeginn: 08:30 Uhr 
Unterrichtsende: 12:05 Uhr

Schüler der Klassen 1:
Donnerstag, 14. September 2017, 

08:30 Uhr – ökonomischer Gottesdienst in der 
evangelischen Friedenskirche; anschließend fi ndet 

um 09:00 Uhr die Einschulungsfeier in der FAMS statt.
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Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

06:28 07:29 08:54 09:54

Bierkeller,  
Schützenweg

06:35 07:37 09:01 10:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

06:54 07:57 09:24 10:24

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bah2nhof

10:54 11:54 12:59 13:54

Bierkeller, Schüt-
zenweg

11:01 12:01 13:06 14:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

11:24 12:24 13:29 14:24

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

14:54* 15:54 16:54 17:54

Bierkeller,  
Schützenweg

15:01* 16:01 17:01 18:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

15:24* 16:24 17:24 18:24

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

18:54 19:54 20:42

Bierkeller,  
Schützenweg

19:01 20:01 20:49

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

19:24 20:24 21:12

Samstag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

08:54 10:54 12:54 14:54

Bierkeller,  
Schützenweg

09:01 11:01 13:01 15:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

09:24 11:24 13:24 15:24

Samstag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

16:54 18:54 20:54

Bierkeller,  
Schützenweg

17:01 19:01 21:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

17:24 19:24 21:24

Sonn- und Feiertag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

08:54 10:54 12:54

Bierkeller,  
Schützenweg

09:01 11:01 13:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

09:24 11:24 13:24

Sonn- und Feiertag Abfahrtszeiten

Langenargen, 
Bahnhof

14:54 16:54 18:54

Bierkeller,  
Schützenweg

15:01 17:01 19:01

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

15:24 17:24 19:24

* verkehrt nur an den schulfreien Tagen 

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

06:40 07:40 9:00 10:00

Bierkeller,  
Schützenweg

06:56 07:58 09:21 10:21

Langenargen, 
Bahnhof

07:03 08:05 09:28 10:28

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

11:00 12:00 13:00 14:00

Bierkeller,  
Schützenweg

11:21 12:21 13:21 14:21

Langenargen, 
Bahnhof

11:28 12:28 13:28 14:28

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

15:00 16:00 17:00

Bierkeller,  
Schützenweg

15:21 16:21 17:21

Langenargen, 
Bahnhof

15:28 16:28 17:28

Montag-Freitag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

18:00 19:00 20:00

Bierkeller,  
Schützenweg

18:21 19:21 20:21

Langenargen, 
Bahnhof

18:28 19:28 20:28

Samstag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

08:00 10:00 12:00 14:00

Bierkeller, Schüt-
zenweg

08:21 10:21 12:21 14:21

Langenargen, 
Bahnhof

08:28 10:28 12:28 14:28

Samstag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

16:00 18:00 20:00

Bierkeller,  
Schützenweg

16:21 18:21 20:21

Langenargen, 
Bahnhof

16:28 18:28 20:28

Friedrichshafen – Bierkeller – Langenargen

Auszug aus den Fahrplänen der Buslinie 7587 und der Nachtbuslinie (nicht alle Verbindungen dargestellt):

Langenargen – Bierkeller – Friedrichshafen
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Samstag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

01:00* 02:00* 03:00*

Bierkeller,  
Schützenweg

01:14* 02:14* 03:14*

Langenargen, 
Bahnhof

01:20* 02:20* 03:20*

Sonn- und Feiertag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

08:00 10:00 12:00

Bierkeller,  
Schützenweg

08:21 10:21 12:21

Langenargen, 
Bahnhof

08:28 10:28 12:28

Sonn- und Feiertag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

14:00 16:00 18:00

Bierkeller,  
Schützenweg

14:21 16:21 18:21

Langenargen, 
Bahnhof

14:28 16:28 18:28

Sonn- und Feiertag Abfahrtszeiten

Friedrichshafen, 
Stadtbahnhof

01:00*1 02:00*1 03:00*1

Bierkeller,  
Schützenweg

01:14*1 02:14*1 03:14*1

Langenargen, 
Bahnhof

01:20*1 02:20*1 03:20*1

Ende des Amtlichen Teils

Mitteilung der Beruflichen Schulen Friedrichshafen 
 – Claude-Dornier-Schule – Droste-Hülshoff-Schule – Hugo-Eckener-Schule –

Steinbeisstr. 20-26, 88046 Friedrichshafen

Die Aufnahme der berufsschulpflichtigen Jugendlichen und  
der Auszubildenden für das Schuljahr 2017/2018 erfolgt am

Montag, 11. September 2017, um 9:00 Uhr

in den jeweiligen Räumen der Berufsschulen im Beruflichen Schulzentrum, Steinbeisstr. 20-26, 88046 Friedrichshafen.

Bitte den Ausbildungsvertrag oder –vorvertrag mitbringen, ebenso Schreibzeug. Berufsschulpflichtig sind alle schulentlassenen  
Jugendlichen, sofern sie das 18. Lebensjahr nicht vollendet haben und die Berufsschulpflicht nicht erfüllt haben.

Berufsschulpflichtige Jugendliche ohne Ausbildungsverträge müssen das Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf (VAB) an der Claude-
Dornier-Schule oder Droste-Hülshoff-Schule oder das Berufseinstiegsjahr (BEJ) an der Droste-Hülshoff-Schule besuchen.

Für Auskünfte stehen die Schulen gerne zur Verfügung.

Die Schulleitungen:

(gez.) S. Oesterle (gez.) A. Seitzinger (gez.) S. Fastnacht 
Claude-Dornier-Schule Droste-Hülshoff-Schule Hugo-Eckener-Schule 
Gewerbliche Schule Biotechnologie-Ernährung- Kaufmännische Schule 
Telefon 07541 7003330 Gesundheit-Soziales Telefon 07541 7003770

 Telefon 07541 7003550

* verkehrt nur in den Nächten Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag 

*1 verkehrt nur in den Nächten vor Feiertagen

Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli 

Bilderschau führt monatlichen 
Stammtischs in die „Fabrik am See“

Der monatliche Stammtisch am Mitt-
woch, 6. September, findet laut einer Pres-
semitteilung des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli nicht wie gewohnt im 
Restaurant „La Veranda“ in den Sport-
anlagen statt, sondern in der „Fabrik am 
See“. Dort gibt es geeignete technische 
Voraussetzungen, eine Präsentation von 
Bildern zu Veranstaltungen aus dem Jahr 
2016 vorzuführen. Der Verein lädt an die-
sem Tag ab 19 Uhr in den Besprechungs-

raum der „Fabrik am See“ in der Mühl-
straße 10 in Langenargen ein. Für das 
leibliche Wohl wird durch das Restaurant 
Bach gesorgt. Mitglieder und Gäste sind 
herzlich eingeladen. cw/mb

Der Montfort-Bote  
gratuliert

Hubert Josef Hufnagel zur Vollendung 
seines 70. Lebensjahres am 3. September.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Allgemeine Hinweise
Strandbad-Öffnungszeiten: Das 

Strandbad ist im September täglich von 10 
bis 19 Uhr geöffnet. bma

Turmbesteigung Schloss Montfort: 
Tägl. 10-12 und 13-17 Uhr.

Aktuelle Tourist-Info-Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 9-12.30 Uhr und 13.30 -18 Uhr, 
Sa.-So.: 9-12 Uhr. bma

Gemeindearchiv-Sprechstunden: Do. 
14-18 Uhr oder nach Vereinbarung.  bma

Recyclinghof – Öffnungszeiten: Recyc-
linghof am Bauhof an der Argen, Lindauer 
Straße 141; Mittwoch 15-17 Uhr, Freitag 
15-17 Uhr und Samstag 9-12 Uhr.  bma

Öffnungszeiten der Entsorgungszen-
tren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahr-
ten: Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 13-
16.45 Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr. 

Entsorgungszentrum Friedrichshafen-
Weiherberg: Das Entsorgungszentrum 
Friedrichshafen-Weiherberg bei Raderach 
ist zusätzlich bis zum Ende der Sommer-
zeit samstags durchgehend von 8 Uhr bis 
15.45 Uhr geöffnet. Weitere Infos: www.
abfallwirtschaftsamt.de.  lra/mb
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Lesefoyer im Münzhof
Mit Ausnahme von allen Montagen, 

Sonn- und Feiertagen kann jeder, der 
mag, bis Ende der Saison zu üblichen La-
denöffnungszeiten – donnerstags sogar bis 
19 Uhr – im Eingangsbereich des Münz-
hofs lesen, ausruhen, diskutieren und in 
den ausliegenden aktuellen Tageszeitun-
gen und Zeitschriften blättern. Hier die 
genauen Öffnungszeiten: Mo. geschlos-
sen, Di. 10-12 und 14-18 Uhr, Mi. 10-12 
und 14-18 Uhr, Do. 10-12 und 14-19 Uhr, 
Fr. 10-12 und 14-18 Uhr. bma

Rhythm und Kunscht
Eine Schenkung ist Anlass zu einem 

Offenen Atelier der Langenargener Künst-
lerin Annette Weber. Aus der vergange-
nen Ausstellung im Rathausfoyer mit dem 
Titel „Luft holen“ und aus dem Kreis der 
gezeigten Bilder zum Thema „Schloss“ 
hat die Langenargener Bildhauerin und 
Medienkünstlerin eine ihrer Arbeiten der 
Bürgerstiftung überlassen. 

„Luft holen“, ist ebenso der Titel des Bil-
des, das am 17. September in der Infirme-
rie der Öffentlichkeit vorgestellt wird und 
bereits erworben werden kann. Einblick 
wird auch in die Arbeit der Künstlerin der 
letzten Jahrzehnte ermöglicht. In und um 
das Baudenkmal „Ehemalige Infirmerie“ 
sind Skulpturen, Malereien und Projekte 
der seit 20 Jahren in Langenargen leben-
den Künstlerin zu sehen, so z. B. gegen-
über in der unteren Seestraße die jüngst 
installierte Skulptur „Januslöwe“. 

Thomas Lutz untermalt den Anlass und 
das offene Atelier mit der Gitarre. Einge-
laden in die ehemalige Infirmerie, Rosen-
straße 46, am 17. September von 14 Uhr bis 
18 Uhr sind alle Kunstinteressierten. tv

Strandbadsaison  
mündet in Bauphase

Letzte Gelegenheit: Das Strandbad 
Langenargen hat noch bis 10. September 
geöffnet. Sollte die Witterung mitspielen, 
stellt Schwimmmeisterin Coretta Hent-
schel in Aussicht, werde man die Saison 
um eine Woche verlängern. 

Der Ausblick auf die Saisonzahlen ver-
spricht laut Coretta Hentschel nach wie 
vor ein Rekordjahr – bislang 60 000 Bade-
gäste haben in diesem Jahr die Strandbad-
Pforte passiert. Endgültige Zahlen liegen 
voraussichtlich im Oktober vor. 

Ungefähr 1,2 Millionen Investitions-
summe, unter anderem für ein zusätzli-
ches Sanitär- und Technikgebäude, ein 
Kleinkindbecken von ca. 80 Qadratme-
tern und einen Wasseraktivbereich sind 
demnach vorgesehen, wenn nach dem 
Ende der Strandbadsaison mit dem Um-
bau losgelegt wird. Kleinkindbecken 
und Wasseraktivbereich sollen sogar im 
nächsten Mai schon fertig sein. 

Weitere Änderungen, die laut Frank 
Jost, Leiter der Tourist-Info, ins Haus 
stehen: „Um das Liegeflächenangebot zu 
verbessern, werden die Spielgeräte neu 
geordnet und der Beckenumgang am 
Schwimmerbecken erneuert. Die alte Per-
gola im hinteren Bereich des Schwimm-
beckens soll entfernt, ein optisch anspre-
chendes Holzdeck mit Sitz- und Liegeflä-
chen dort platziert werden. Zudem werden 
wir die Barrierefreiheit im Strandbad opti-
mieren und die Erweiterung der Sitzmög-
lichkeiten im Kiosk-Bereich angehen.“ 
 sz/mb

Solarbundesliga

Alle sieben Gründungsgemeinden  
des Regionalwerks schaffen es  

erneut unter die Top 10

Es ist schon fast eine Tradition gewor-
den, heißt es in einer Pressemitteilung des-
Regionalwerks Bodensee, denn jedes Jahr 
meldet dieses als Netzbetreiber Zahlen an 
die Fachzeitschrift „Solarthemen“, die ge-
meinsam mit dem Deutschen Umwelthilfe 
e.V. eine sogenannte „Solarbundesliga“ 
auslobt. Die bei der Solarenergienutzung 
erfolgreichsten Kommunen in Deutsch-
land finden sich in einer Rangliste der 
Solarbundesliga wieder. An die Spitze der 
Liga kommt, wer möglichst viele Anlagen 
für Solarwärme und Solarstrom installiert 
hat. Gewertet werden die Pro-Kopf-Daten 
in den beiden Teilbereichen Solarwärme 
und Solarstrom. Bei Solarstrom und So-
larwärme gibt es je Watt pro Einwohner 
einen Punkt. Hinzu kommen Bonuspunk-
te, die eine ausgeglichene Entwicklung 
der beiden Teilbereiche belohnen.

Man wolle den regionalen Wettbe-
werb der Kommunen fördern, heißt es in 
der Pressemitteilung und das ginge am 
besten im Vergleich mit seinen direkten 
Nachbarn, teilt das Regionalwerk mit.

Neben der Bundesliga gibt es – ähnlich 
wie im Sport – auch eine Landeswertung, 
Kreiswertungen, regionale Meisterschaf-
ten und die Ortsliga. 

Im siebten Jahr in Folge sind wieder 
alle sieben Gründungsgemeinden des Re-
gionalwerks Bodensee in den Top 10 der 
Kreiswertung für den Bodenseekreis.

Bei der Wertung für den Landkreis Bo-
densee hat es die Gemeinde Neukirch 
erneut geschafft, hinter Frickingen und 
Daisendorf, den dritten Platz der letzten 
vier Jahre zu verteidigen. Dann folgen 
die anderen sechs Gründungsgemeinden 
des Regionalwerks Bodensee und belegen 
Platz 5 bis 10: Oberteuringen, Kressbronn, 
Meckenbeuren, Tettnang, Eriskirch und 
Langenargen und beschließen die Top 10 
des Landkreises.

Die Angaben werden jährlich durch das 
Regionalwerk Bodensee als Netzbetrei-
ber übermittelt. Nur gesicherte Mindest-
Zahlen kommen in die Wertung – keine 
Schätzwerte oder unsichere Hochrech-
nungen, teilt der Netzbetreiber mit. mb

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Dienstag, 5. September, 12 Uhr.

„Luftholen“ ist der Titel des Bildes nach der gleichnamigen Ausstellung im Rathausfoyer, 
das Annette Weber der Bürgerstiftung gestiftet hat. Am 17. September kann das Werk im 
Atelier der Künstlerin erworben werden. Bild: Albrecht Weber
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Kein Ter ror akt,  
son dern „Aus ras ter“

Ein noch unbekannter Autofahrer soll 
vergangene Woche in der Nacht zu Diens-
tag um 0.15 Uhr in Langenargen mit sei-
nem Daimler-Benz auf eine Personengrup-
pe zugefahren sein, wie die Polizei berich-
tete. 

Schnell habe vor allem in sozialen Netz-
werken die Nachricht die Runde gemacht, 
der Fahrer sei auf eine Gruppe zugerast. 
„Von Raserei kann keine Rede sein“, ver-
sichert jedoch Markus Sauter, Presse-
sprecher des Polizeipräsidiums Konstanz, 
am Donnerstag der Vorwoche. Dass im 
Hinblick auf die schrecklichen Anschlä-
ge, die in den vergangenen Monaten mit 
Fahrzeugen verübt worden sind, auch das 
Wort „Terrorakt“ verwendet wurde, ist 
zwar irgendwie nachvollziehbar – doch im 
Zusammenhang mit dem aktuellen Vorfall 
in Langenargen völlig unangebracht. Er 
spricht vielmehr von einem „Ausraster“ 
des Fahrers, gegen den die Polizei wegen 
gefährlichen Eingriffs in den Straßenver-
kehr und versuchter gefährlicher Körper-
verletzung ermittelt. 

Der Grund: Wie offenbar Zeugen und 
Geschädigte berichteten, soll dieser in 
Richtung Schwedi gefahren sein und an-
gehalten haben, als er eine Personengrup-
pe erkannte, die um einen geöffnetes Auto 
herumstand. Anschließend habe der Mann 
seine Fahrt zunächst fortgesetzt, um dann 
nach einigen hundert Metern umzudrehen 
und schließlich auf einen 22-Jährigen zu-
zufahren, der einen Schritt auf die Seite 
machen musste, um nicht von dem Auto 
erfasst zu werden. Direkt neben dem ab-
gestellten Fahrzeug soll der Unbekannte 
laut Polizeibericht außerdem durch sein 
Fenster nach der geöffneten Heckklappe 
des anderen Autos gegriffen und versucht 
haben, diese nach unten zu schlagen, um 
einen der jungen Männer zu verletzen. 
Nachdem er die Gruppe noch bedroht hat-
te, fuhr er davon, heißt es.  poi

Ausstellungen

Letzte Gelegenheit – Peter Gaymann 
„Cartoons“: Bürgerhaus Alte Schu-
le, Eriskirch, Kirchplatz 3 (neben der 
kath. Kirche); Öffnungszeiten Freitag 
19-21 Uhr, Samstag 16-18 Uhr, Sonn-
tag 10-12 und 17-19 Uhr.
 – bis 3. September

Letzte Gelegenheit – Dornier Museum 
Friedrichshafen: „Science & Fiction – 
50 Jahre Raumschiff Enterprise“. In-
fos: www.dorniermuseum.de.
 – bis 8. September

Neue Impressionen aus einem Na-
turschutzgebiet – Wechselausstellung 
mit 50 hochwertigen Drucken von 
Fotografien des Biologen Gerhard 
Kersting: Naturschutzzentrum Eris-
kirch; Die Sommeröffnungszeiten Di.- 
Do. 14-17 Uhr, Fr.-So. und Feierta-
ge 10-13 Uhr und 14-17 Uhr gelten 
bis Ende September. Eintritt frei.  
 – bis 3. Oktober

Dauerausstellung des Museums Lan-
genargen: Gemälde, Plastiken und 
christliche Kunst vom 12. bis zum 20. 
Jahrhundert. Umfangreiche, inter-
national beachtete Hans-Purrmann-
Sammlung. Di. bis So. und feiertags 
11-17 Uhr. – bis 15. Oktober

Realisierte Utopien – Diether F. 
Domes Werke 1960-2016 – Som-
merausstellung des Museums Lan-
genargen: Führungen: Mi., 15 Uhr. 
Di. bis So. und feiertags 11-17 Uhr. 
 – bis 15. Oktober

Langenargener Kunstpark am See 
2017 – Diether F. Domes – Ein Meister 
der Linie: Freilichtausstellung zu den 
Werken von Diether F. Domes. 
 – bis 31. Oktober

Spendenaktion Urmelritt  
hält an der Argen

Abteilung Reiten und Fahren  
begrüßt Urmel-Wanderreiterinnen– 

Benefiz-Frühschoppen  
mit Festpublikum

Beim Reit- u. Fahrplatz an der Sportler-
hütte an der Argen hat die Abteilung „Rei-
ten und Fahren“ der Sportfreunde Ober-
dorf bei bestem Festwetter einen Benefiz-
Frühschoppen zugunsten des Urmelritts 
veranstaltet. Anlass war der erstmals ins 
Leben gerufene Wanderritt zweier Reiter-
innen, die zusammen mit ihren Betreu-
ern über 200 Kilometer zurücklegten, um 
Spenden für die Urmel-Kinder-Krebshilfe 
Tettnang zu generieren und für deren An-
liegen zu werben. Den Urmelritt hat das 
Vereinsmitglied der Abteilung Reiten und 
Fahren, Vanessa Düsel, mit einer Wander-
reitgefährtin initiert. Wer mochte, konnte 
sich der Kampagne anschließen und den 
Ritt, der am 21. August begonnen hat, 
streckenweise selbst als Reiter mit Pferd 
begleiten. 

Am 27. August schloss sich den auf der 
Route geplanten Stationen ein Benefiz-
frühschoppen in Oberdorf an. Am Grill 
stand der Chef selbst, Abteilungsleiter 
Andreas Hofer jun. „Wir unterstützen das, 
das haben wir einfach spontan entschlos-
sen.“ Ein schönes kleines „g’miatliches 
Fescht mit spendierwillige Leut‘“, so Ho-
fer, „wir werden schauen, dass wir das auf 
einen schönen Betrag aufstocken“. Beim 
Abschlussfest des Urmelritts am 3. Sep-
tember in der Pferdepension Locher in 
Wangen laufen alle Spenden der einzel-
nen Stationen und Spender zusammen. 
Dann wird ein Zeppelinflug verlost.

In der Mediathek der Landesschau 
Baden-Württemberg findet sich ein Bei-
trag vom 24. August über den Urmelritt. 
Weitere Infos: www.facebook.com/Ur-
melkinderkrebshilfe und unter urmelritt.
blogspot.de. tv

Alter Sommer

Der Sommer steht noch auf zwei schwachen 
Beinen,
doch sein Regime hat bereits abgedankt.
Die Schwüle ist nicht mehr mit sich im Reinen,
wenn auch das Herz noch Sonnenwärme tankt.

Noch taumelt hier und da ein Schmetterling.
Noch glänzt das Apfelrot vor dem Genuss.
Vollendet ist der Bäume Jahresring,
und dass sich‘s weiter lebt, beweist ein Kuss.

Das Sonnenglück, wie gern wurd‘ es genom-
men!
Es fließt nun fort in unsren Adern
und sorgt für altes Wohl und neues Kommen,
während am Morgen schon die Nebel wabern.

Axel Rheineck

Der Urmelritt macht Station in Oberdorf: Abteilungsleiter Andreas Hofer jun., Sportfreun-
de Oberdorf, (links) mit weiteren Mitgliedern der Abteilung „Reiten und Fahren“ mit den 
Reiterinnen der Spendenaktion Urmelritt Vanessa Düsel aus Neukirch und Ann-Kathrin 
Rother aus Oberlangnau. Bild: Jasmin Fleschutz
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St. Martin Langenargen

Samstag, 2. September   
18.30 Sonntag-Vorabendmesse 

Sonntag, 3. September  
10.15 Eucharistiefeier

Montag, 4. September 
18.30 Vesper

Donnerstag, 7. September   
  8.30  Eucharistiefeier  

mit anschl. Frühstück
18.30 Anbetung 

Freitag, 8. September 
13.30 Trauung
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 9. September 
13.30 Trauung
15.30 Trauung
18.30  Sonntag-Vorabendmesse  

mit Taufe und Firmung

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 3. September  
 9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 5. September  
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 7. September  
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Die Kolpingfamilie spielt am Di., 5. Sep-
tember, 19 Uhr, Mini-Golf. Gäste sind 
willkommen.

Einladung zum Seniorengottesdienst: 
Do., 7. September, 8.30 Uhr, mit anschl. 
Frühstück.

Mitteilungen Oberdorf

Seit 25 Jahren hat der Sportverein Ober-
dorf eine Hütte am Bödele im Bregenzer-
wald gepachtet. Das Jubiläum und die 
offizielle Umbenennung in Oberdorfer 
Hütte wird gefeiert am So., 10. Septem-
ber. Die Jubiläumsbergmesse beginnt 
um 14.30 Uhr.

Mitteilungen Langenargen  
und Oberdorf

Das Pfarrbüro ist in der 6. Ferienwoche 
(4.-8. September) montags (9-11 Uhr), 
dienstags (9-11Uhr) und donnerstags (9-
11 Uhr, sowie von 16-18 Uhr) geöffnet.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
 2463, www.st-martin-langenargen.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 2. September
14.00  Trauung in Langenargen  

(Dekan i. R. Müller-Bay)

Sonntag, 3. September
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch  

(Dekan i. R. Müller-Bay)
10.15  Gottesdienst in Langenargen 

(Dekan i. R. Müller-Bay)
 Hl. Abendmahl

Montag, 4. September
16.00  Ökumenischer Gottesdienst  

im Altenpflegeheim St. Iris  
in Eriskirch

  (Pfarrerin Neveling,  
Pfarrer Steck)

Haushaltsplan: Der Haushaltsplan 2017 
ist zur Einsichtnahme durch die Ge-
meindeglieder vom 22. August 2017 bis 
zum 5. September 2017 im Pfarramt zu 
den üblichen Öffnungszeiten ausgelegt.

VCP Pfadfinder Langenargen: Eine 
neue VCP-Wölflingsgruppe startet am 
Montag, 11. September, 15 Uhr, im evan-
gelischen Gemeindehaus. Interessierte 
Kinder der 2. und 3. Klasse sind herzlich 
willkommen - sehr gerne auch besonders 
viele Mädchen. Gerne im voraus melden 
bei Sandra Kley (box@kley-la.de)

Herzliche Einladung  
zur CVJM und Gemeinde  

UNI zu den Vorträgen:

Die Wunder Jesu als „Zeichen“  
seiner Herrlichkeit: Sinn und  

Bedeutung der Wundertaten Jesu  
im Johannesevangelium

Termine: 8. September ab 19.30 Uhr,  
9. September ab 10 Uhr; 10. September: 
Gottesdienst Schlosskirche Friedrichs-
hafen, 9.30 Uhr;

Referent:  Prof. Dr. theol. Hans-Christian 
Kammler, Lehrbeauftragter der 
Ev.-theol. Fakultät Tübingen;

Ort:           Evangelisches Gemeindehaus 
Friedrichshafen, Scheffelstr. 15

Die Teilnahme an der UNI ist kostenlos. 
Anmeldung erbeten bei Elisabeth Rostan 
07541 - 41398, uni@sigridhess.de.

500 Jahre Reformation

Weitere Veranstaltung im Jubilä-
umsjahr der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Langenargen Eriskirch

Bibelausstellung am Sonntag,  
24. September, in der Kreuzkirche  

Eriskirch; anschließend an den  
Predigtgottesdienst; 10.15-16 Uhr

Der Hauskreis Traub präsentiert im An-
schluss an den Predigtgottesdienst eine 
Ausstellung von „besonderen“ Bibeln, 
die Menschen aus der Gemeinde gehö-
ren und jede eine eigene Geschichte hat. 
Wer zu Vielfalt und den unterschied-
lichen Exemplaren noch eine spezielle 
Bibelausgabe beisteuern möchte, kann 
sich gerne mit Familie Traub in Ver-
bindung setzen. Zur Ausstellung, die 
bis 16 Uhr geöffnet ist, wird herzlich 
eingeladen, um bei Kaffee und Kuchen 
die unterschiedlichen Bibelausgaben zu 
bestaunen.

Urlaub von Pfarrer Eidt

Pfarrer Eidt hat Urlaub vom 21. August 
bis 6. September. Vertretung in drin-
genden Fällen hat Pfarrerin Neveling 
aus Eriskirch (07542 - 978208).

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 3. September
 9.30 Gottesdienst

Donnerstag, 7. September
20.00 Gottesdienst

Freitag, 8. September
15.00  Seniorenchorprobe in Ravens-

burg, Am Sonnenbüchel 41

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrich-
ten der neuapostolischen Gemeinde Langen-
argen: Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; 
andreas.blank.fn@gmail.com.

Bei schönstem 
Wetter strah-
len Gäste und 
Sonne beim 
„Hock am See“ 
des Missions-
ausschusses um 
die Wette. Bild: 
 Wolfgang 
 Oberschelp



Nummer  35 MONTFORT-BOTE 7

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 

Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. jeweils 19 
bis 8 Uhr; Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; an 
Feiertagen: 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr. Zu 
erfragen unter Tel.: 01801 - 929296. 

Apothekennotdienst

Je nach Apotheke 8.30 Uhr bis Folge-
tag 8.30 Uhr oder 8 bis Folgetag 8 Uhr. 
Notdienstgebühr: 2,50 Euro; gebühren-
frei zu erfragen unter: 0800 - 0022833; 
Mobilfunknetz: 22833

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112

Krankentransport: 19222

Notdienst Kinderärzte: 01801 - 929293

Zahnärztlicher Dienst: 01805 - 911620

Tierärztlicher Notdienst: über 
die Rettungsleitstelle 07541 - 19222

Notfallpraxen

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Patienten oh-
ne vorherige Anmeldung direkt in die 
nächstgelegene Notfallpraxis kommen:

Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8 bis 
21 Uhr: Telefonisch ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst über die zentrale Ruf-
nummer 07541 - 19222 zu erreichen. 

Notfallpraxis Friedrichshafen: Am Kli-
nikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 
88048 Friedrichshafen. 

Notfallpraxis Tettnang: An der Klinik 
Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 
Tettnang.

Notfallpraxis Überlingen: Am Helios 
Spital, Härlenweg 1, 88662 Überlingen.

In lebensbedrohlichen Situationen – 
Rettungsdienst/Notarzt: 112.

Aktueller Selbsthilfe-Wegweiser des Bo-
denseekreises: mehr als 190 Selbsthilfe-, 
Bewegungs- und Hospizgruppen sowie 
Anbieter von professionellen Hilfen als 
pdf-Dokument unter www.bodensee-
kreis.de (Rubrik: Soziales & Gesundheit, 
Selbsthilfe).  mb

vhs Langenargen
In folgenden Kursen gibt es noch freie 

Plätze: 

Italienisch Mittelstufe 8, Fortsetzung, 
Niveau B2: Silvia Krotz, 15 Vormittage, 
18.09.2017-22.01.2018; Montag, 9.30-11 
Uhr; Seniorenbegegnungsstätte Villa 
Wahl, RA409984LA. 

Französisch Grundstufe 3, Niveau 
A1: Hildegard Hagmann, 12 Vormittage, 
18.09.2017-18.12.2017; Montag, 10-11.30 
Uhr; Kavalierhaus, RA408106LA. 

Englische Lektüre und Konversation, 
Niveau B1: Ingeborg Radziwill, 14 Aben-
de, 18.09.2017-15.01.2018; Montag, 17-
18.30 Uhr;  Schule, RA406924LA. 

Spanisch Grundstufe 2, Niveau A1: Hil-
degard Hagmann, 12 Abende, 18.09.2017-
18.12.2017; Montag, 19-20.30 Uhr; Schule, 
RA422202LA. 

Italienisch Grundstufe 8, Fortset-
zung, Niveau A2: n.n., 15 Vormittage, 
25.09.2017-29.01.2018; Montag, 8.30-10 
Uhr;  Seniorenbegegnungsstätte Villa 
Wahl, RA409814LA. 

Italienisch Grundstufe 6, Niveau A2: 
n.n., 15 Vormittage, 25.09.2017-29.01.2018; 
Montag, 10-11.30 Uhr; Seniorenbegeg-
nungsstätte Villa Wahl, RA409612LA. 

Italienisch gemütlich, Niveau A1: n.n., 
15 Vormittage, 25.09.2017-29.01.2018; 
Montag, 11.30-13 Uhr; Seniorenbegeg-
nungsstätte Villa Wahl, RA409308LA. 

Easy conversation for breakfast, Ni-
veau A2: Silvia Frey, 12 Vormittage, 
19.09.2017-19.12.2017; Dienstag, 8.30-10 
Uhr; Seniorenbegegnungsstätte Villa 
Wahl, RA406506LA. 

Conversation for breakfast, Niveau B1: 
Silvia Frey, 12 Vormittage, 19.09.2017-
19.12.2017; Dienstag, 10.15-11.45 Uhr ; 
Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, 
RA406528LA.

Italienisch Mittelstufe 8, Fortsetzung, 
Niveau B2: Silvia Krotz, 15 Vormittage, 
20.09.2017-17.01.2018; Mittwoch, 8.30-
10 Uhr; Seniorenbegegnungsstätte Villa 
Wahl, RA409982LA. 

Italienisch Grundstufe 5, Niveau A2: 
Silvia Krotz, 15 Vormittage, 20.09.2017-
17.01.2018; Mittwoch, 10-11.30 Uhr; 
Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, 
RA409506LA. 

English Refresher Course, Niveau B1: 
Juliane Schmidt, 10 Abende, 27.09.2017-
06.12.2017; Mittwoch, 18.30-20 Uhr; 
Schule,  Raum M15, RA406530LA. 

Italienisch-Konversation, Niveau B2: 
n.n., 15 Abende, 27.09.2017-24.01.2018; 
Mittwoch, 19-20.30 Uhr; Seniorenbegeg-
nungsstätte Villa Wahl, RA409994LA. 

Englisch 50 plus, 9. Kurs, Niveau 
A2: Ingeborg Radziwill, 14 Abende, 
21.09.2017-11.01.2018; Donnerstag, 17-
18.30 Uhr; Schule, RA406908LA. 

Eurokom: Englisch Intensivkurs für 
die Eurokom-Realschulprüfung: Schüler 
der 10. Klasse Realschule können sich 
in diesem Kurs gezielt auf die bevorste-
hende Eurokom-Prüfung vorbereiten. 
Kurz vor der Prüfung lohnt es, sich noch 
einmal besonders die Fertigkeiten Hör-
verstehen und Sprechen zu trainieren. 
Das Programm: Mittwoch, 27.09.2017, 
16-16.45 Uhr: Vorbesprechung Mitt-
woch, 18.10.2017, 15-17.15 Uhr: Aus-
arbeitung Freitag, 20.10.2017, 15-17.15 
Uhr: Ausarbeitung Mittwoch, 08.11.2017, 
15-17.15 Uhr: Praktische Übungen. Sil-
via Frey, 4 Tage, 27.09.2017-08.11.2017; 
aMittwoch, 16-16.45 Uhr; Mittwoch, 15-
17.15 Uhr; Freitag, 15-17.15 Uhr; Schule, 
RA406065LA*. 

Yoga: Nicola Kessler, 11 Abende, 
19.09.2017-12.12.2017; Dienstag, 19.30-
20.30 Uhr; Kavalierhaus, Untere Seestr. 7; 
RA301132LA. 

Weitere Auskünfte und Anmeldung: im 
Internet unter www. vhs-bodenseekreis.
de, die Zentrale der VHS Bodenseekreis 
unter 07541 - 2045635 oder per Fax unter 
07541-2045525 oder die VHS-Außenstelle 
Langenargen unter 07543 - 9539060 . 

Das Programmheft ist kostenlos im  Rat-
haus, in der Bücherei und in den Banken, 
sowie Bäckerei Ebner und Metzler erhält-
lich. Außerdem in Bierkeller in der Gärt-
nerei Vögele und in Oberdorf in Gierer ś 
Bauern Lädele. 

Kulturfreunde Eriskirch

Letzte Gelegenheit:  
Gaymann-Ausstellung

Die aktuellen Ausstellung im Bürger-
haus „Alte Schule“ ist an diesem Wochen-
ende zum letzten Mal geöffnet. Ob es um 
Wein oder Italien geht – oder um weitver-
breitete Paar-Probleme: Gaymanns phan-
tastische Beobachtungsgabe, die er mit 
besonders liebenswertem, augenzwin-
kernden Humor zu Papier bringt, dürfe 
nicht verpasst werden, heißt es deshalb 
in der Pressemitteilung in Hinblick auf 
das letzte Wocheende der erfolgreichen 
Ausstellung. Der Eintritt von 3 Euro kom-
me zudem dort zu Gute, wo dringend ein 
Lachen gebraucht werde. Die Einnahmen 
fließen dem Bundesverband der deut-
schen Kinderhospize zu. Die Ausstellung 
im Bürgerhaus Alte Schule, Eriskirch, 
Kirchplatz 3 (neben der kath. Kirche), bei 
der man sich selbst und anderen Gutes tun 
kann, ist nur am Wochenende geöffnet. 
Die Öffnungszeiten bis 3. September lau-
ten Freitag 19-21 Uhr, Samstag 16-18 Uhr, 
Sonntag 10-12 und 17-19 Uhr. mb

Die Ausstellung „Peter Gaymann“ der Kul-
turfreunde Eriskirch im Bürgerhaus „Al-
te Schule“ endet am 3. September und ist 
nur noch dieses Wochenende zu sehen. 
 © Peter Gaymann



8 MONTFORT-BOTE Nummer  35

Freitag, 1. September

7 Uhr  Morgendämmerungsfahrt des Naturschutzzentrums Eriskirch  Gemeindehafen 
auf der Lädine; Anmeld.: Tel. 07541 - 81888; 20/10 Euro 

10 Uhr  Kinderprogramm: „Piratenfahrt“ auf der Lädine; Info: Tourist-Info Gemeindehafen

10.30 Uhr  Kinder- und Familienstadtführung, ca. 1 Stunde; Eintritt frei; Treff: Schloss Montfort

10.30 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

Samstag, 2. September

10.30 Uhr Summer Jam mit der Band „Secondline“; Eintritt frei Münzhof

20-1 Uhr   Tanz-Salon Hirscher e.V. mit DJ George  Bahnhof 
The Message »Barside Groove Meets Dancefloor Feever«  
(Blues · Soul · Funk · Latin · Old School · Hip  Hop · Reggae); Eintritt: 3 Euro.

Sonntag, 3. September

18 Uhr  „Concerti Costabél“ – Konzert im Zeichen der franz. Romantik;  Schloss Montfort 
Harfe und Querflöte mit Markus Thalheimer und Melina Elbe; 
Karten: Tourist-Info/alle Reservix-Vorverkaufsstellen

19 Uhr  Promenadenkonzert:Bodensee-Akkordeon-Orchester Fiorini, Eintr. frei Konzertmuschel

Montag, 4. September

n.n. Sonnenuntergangsfahrt m. d. „Seelöwe“; lt. Aushang; Anmeld./Treff: Tourist-Info

Dienstag, 5. September

14-16 Uhr  Basteln an der Konzertmuschel, „Kaleidoskop“, Konzertmuschel 
Anmeld. in Tourist-Info bis 12 Uhr; 1 Euro pro Kind; ab 6 J.

16 Uhr  Kasperltheater – Der Kasperl und das Abenteuer mit seinem  Kavalierhaus 
Freund Seppl, ohne Anmeldung, Kosten: 3 Euro

18.30 Uhr  Tango Argentino, Praktika (Übung), Eintritt: 8 Euro Schloss Montfort

19.30 Uhr Tango Argentino: Milonga (Tanzveranstaltung), Eintritt: 9 Euro Schloss Montfort

Mittwoch, 6. September

11 Uhr  Betreuter Kinderausflug m. d. „Echt Bodensee Bus“: Besuch der Bahnhof 
Burg Meersburg; Anmeld.: Tourist-Info;  5 Euro u. 8 Euro Eintritt; ab 6 J.

17 Uhr Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe; Anmeldung bis Di., 18 Uhr Tourist-Info

19 Uhr Turmbesteigung bei Abendrot Schloss Montfort

20 Uhr  Bei gutem Wetter: Tanzabend auf der Schlossterrasse; Eintritt frei  Schloss Montfort

Donnerstag, 7. September

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

9 Uhr  Naturerlebnis Eriskircher Ried – Naturkundliche Führung für  NAZ Eriskirch 
Kinder und Erwachsene im größten Naturschutzgebiet am  
deutschen Oberseeufer, Dauer ca. 2 Stunden, Treff:  
Naturschutzzentrum Eriskirch, Bahnhofstraße 24

14-16 Uhr  Basteln an der Konzertmuschel, „Individuelles Memory“, Konzertmuschel 
Anmeld. in Tourist-Info bis 12 Uhr; 1 Euro pro Kind; ab 6 J.

15.05 Uhr  Kleine Rundfahrt: Dampfschiff Hohentwiel, Boarding: 14.50 Uhr,  Landesteg 
Ankunft: 17.20 Uhr, Infos und Karten zu 33 Euro: Tourist-Info

19 Uhr Promenadenkonzert mit der Dorfkapelle Goppertsweiler, Eintritt frei Konzertmuschel

20 Uhr Kino im Münzhof: „Tschik“; Eintritt frei Münzhof

20.30 Uhr  Montfort Jazz Club – Ensemble Clazzic (D) meets Jazz  Schloss Montfort 

VVK: www.montfort-jazzclub.de oder Tourist-Info; 17/22/28 Euro (B & C online)

Freitag, 8. September

10 Uhr  Kinderprogramm: „Piratenfahrt“ auf der Lädine Gemeindehafen

10.30 Uhr  Kinder- und Familienstadtführung, ca. 1 Stunde; Eintritt frei; Treff: Schloss Montfort

10.30 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

Dieser Kalender beruht überwiegend auf der Vorabversion/Druckversion des Gemeinde-Monats-Fly-
ers „Veranstaltungen“. Tagesaktuelle Hinweise hier: www.langenargen.de/Veranstaltungen 

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; 17 Uhr; 
Anmeldung und Treff: Tourist-Info

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

Führung durch das Museum: 15 Uhr; Eintritt 
ohne Aufpreis; freier Eintritt für Übernach-
tungsgäste mit Gästekarte „Schwäbischer 
Bodensee“

Geführte Radtour: 10 Uhr ab Hotel Seeperle, 
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr, Tel. 07543 
- 93360, erforderlich, Dauer: 1,5 Stunden.

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr – 
jetzt neu: In der Trattoria „La Veranda“.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Geführte E-Bike Tour; Treff: 9 Uhr vor der 
Tourist-Info; Anmeldung bei der Tourist-Info; 
bitte rechtzeitige Reservierung der E-Bikes; 
ca. 30 km; nur bei trockener Witterung

„1/4 vor 10 in St. Martin“: Kirchenführung 
mit anschließender Orgelmusik; Eintritt frei

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Aquarobic im Strandbad Langenargen: 
18.30-19.15 Uhr; Eintritt ohne Aufpreis.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10.30 Uhr Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).



Nummer  35 MONTFORT-BOTE 9

Herpichböhm (als Künstler auf der ewi-
gen Suche nach innovativen Klängen und 
Effekten im Jazz). Beginn des Konzerts ist 
um 20.30 Uhr.

Weitere Informationen sowie Videos/
Musikbeispiele und Karten unter www.
montfort-jazzclub.de. ch/mb

Das Ensemble Clazzic spielt am 7. Septem-
ber im Montfort Jazz Club.  
 Bild: (c) Lena Semmelroggen

Filmszene Münzhof

7. September, 20 Uhr „Tschick“

Die Filmszene Münzhof zeigt am 7. 
September, 20 Uhr, den Film „Tschick“.
Zum Inhalt: Stimmungsvolles Roadmovie 
von Fatih Akin nach dem gleichnamigen 
Bestseller. Bei dem 14-jährigen privi-
legierten Außenseiter Maik taucht der 
russischstämmige Tschick aus einem der 
Hochhäuser in Berlin-Marzahn mit einem 
geklauten Lada auf. Gemeinsam machen 
sie sich durch die sommerliche Hitze auf 
den unbestimmten Weg durch die ostdeut-
sche Provinz.  

Der Eintritt in den Münzhof ist an die-
sem Abend frei: die rechtlich bedeutsame 
Schirmlizenz für öffentliche Filmvorfüh-
rungen wird nur noch für unentgeltliche 
Veranstaltungen erteilt. 

ok/mb

Veranstaltungs-
kalender
vom 4. September 
bis 7. September

Montag, 4. September
 9.30 Tennis
16.00 Englisch-Konversation

Dienstag, 5. September
 9.00 Walking/Nordic Walking
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf

Mittwoch, 6. September
 9.30 Tennis
11.00 Tennis

Donnerstag, 7. September
Bergtour von Damüls nach Sünserspit-
ze (WF: Bühler/Krebs)
18.30  Bridge

Besonderer Hinweis
Fr., 22. September, 7.30 Uhr: Senioren-
fahrt nach Oberstdorf und ins Rohr-
moostal (siehe Aushang bei der SBS).

Regelmäßige Veranstaltungen

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr bei 
Brezeln, Seelen und Kuchen im „Hirscher“/ 
Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“ mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.

Die Unsrigen
Jahrgang 1931: Freitag, 8. September, 

historischer Spaziergang, Start 10.30 Uhr 
am Schloss, ca. 1 Stunde, anschließend 
Einkehr in die Pizzeria, Oberdorferstr. 2, 
ca. 11.30 Uhr, baldige Anmeldung: Tel. 
07543 - 2745. bg

Tierfreunde Bodenseekreis e.V: Die 
Tierfreunde Bodenseekreis e.V. laden ein 
zum Stammtisch, am  Mittwoch, 6. Sep-
tember, ab 19 Uhr, im Gasthof Adler, Ad-
lerstraße 3, 88085 Langenargen-Oberdorf. 
Gäste sind willkommen. ug

Jahrgang 1941: Mittwoch, 27. Septem-
ber: Tagesausflug nach Bad Schussenried 
mit der Bahn. Anmeldung bis 20. Sep-
tember per Überweisung laut Jahrespro-
gramm. hh

Unsere Kleinsten

Kasperl geht mit seinem Freund Seppel 
auf Abenteuer suche im Kavalierhaus: 
Ein spannendes Kasperltheater für Kin-
der wird am Dienstag, 5. September, um 
16 Uhr im Kavalierhaus dargeboten. Die 
Märchenfee Marie-Luise Kaiser spielt das 
Stück „Der Kasperl und das Abenteuer 
mit seinem Freund Seppel“. Der Eintritt 
beträgt 3 Euro pro Person. bma

Unsere Wilden
Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-

genargen steht allen Kindern und Jugend-
lichen ab acht Jahren an allen Tagen der 
Woche von 8-22 Uhr offen. Bei trockener 
Witterung und mit geeigneter Schutzklei-
dung. mb

Jugendfeuerwehr: 11. September, 18 
Uhr – Übung. ffw

Ensemble Clazzic  
am 7. September im  
Montfort Jazz Club 

Vier Musiker mit dem Mut, Grenzen 
musikalischer Genres zu überschreiten, 
kündigt der Montfort Jazz Club für den 
September an. Den Spagat zwischen Klas-
sik und Jazz gewagt, sich der Crossover-
Idee verschrieben hat sich das Quartett 
Martina Silvester (D), Flöte; Susanna 
Klovsky (D), Klavier; Johannes Ochsen-
bauer (D), Kontrabass und Tilman Her-
pichböhm (D) am Schlagzeug, das sein 
Publikum laut Vorschau mit Bach ver-
führt, mit der Magie des Jazz verzaubert 
und mit größter Leidenschaft seine extra-
vaganten Programme präsentiert. Dieses 
Crossover-Ensemble besteht aus klassi-
schen Jazzmusikern, jazzenden Klassi-
kern und klassischen Musikern. Die bei-
den Gründerinnen des Ensembles, Mar-
tina Silvester (klassische Flöte, jedoch 
schon immer interdisziplinär unterwegs) 
und Susanna Klovsky (als Pianistin eine 
gefragte und vielseitige Kammermusik-
partnerin und Liedbegleiterin), treffen auf 
Johannes Ochsenbauer (Kontrabassist mit 
Wurzeln sowohl in der Klassik als auch 
im Jazz) und den Schlagzeuger Tilman 

Langenargener Hafenfest: Am 7. September wird das Hafenfest nachgeholt, das im August 
wetterbedingt abgesagt werden musste. mb/Bild: Gemeinde Langenargen/TI
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Nachholtermin: Blechbande & 
Friends beim Hafenfest am  

7. September
Beim letzten Termin im August war 

das Wetter zu schlecht. Daher musste das 
Langenargener Hafenfest auf Donnerstag, 
7. September, verschoben werden. Blech-
bande & Friends werden auf der kleinen 
Bühne am Gemeindehafen für Stimmung 
sorgen. Die 17 Musiker der Bürgerkapelle 
Langenargen begeistern mit böhmischer 
Blasmusik, Märschen und Polkas.  Wie 
immer bei den Hafenfesten verwöhnt die 
Langenargener Gastronomie Einheimi-
sche und Gäste mit kulinarischen Köst-
lichkeiten. Beginn ist um 17 Uhr, Musik 
ab 18.30 Uhr.

Die Turmbesteigung Schloss Montfort 
ist während der Hafenfeste bis Sonnenun-
tergang geöffnet. bma

Dampfschiff Hohentwiel

Sonderfahrt ab Gemeindehafen  
 am 7. September

Eine Rundfahrt mit dem Dampfschiff 
Hohentwiel bietet die Tourist-Information 
Langenargen am Donnerstag, 7. Septem-
ber, an. Um 12.40 Uhr und 15.05 Uhr heißt 
es „Leinen los“ zu einer jeweils zweistün-
digen Rundfahrt. 

An Bord genießen die Gäste das  
nostalgische Flair, die maritime Stim-
mung an Deck und die vornehme Eleganz 
in den Salons. Die Dampfmaschine ist 
nicht nur für Technik-Interessierte eine 
Attraktion. Das Bordpersonal verwöhnt 

die Gäste während der Fahrt mit Kaffee 
und Kuchen, Erfrischungsgetränken so-
wie kleinen Leckerbissen aus der Bordkü-
che. 

Die Rundfahrt mit dem Dampfschiff Ho-
hentwiel beginnt am Donnerstag, 7. Sep-
tember, 12.40 Uhr und 15.05 Uhr; Dauer 
ca. zwei Stunden; Fahrpreis: 33 Euro. Es 
sind noch Restkarten vorhanden. 

Informationen und Tickets in der Tou-
rist-Information Langenargen, Tel. 07543 - 
933092, touristinfo@langenargen.de. Die 
Tourist-Information Langenargen ist un-
ter der Woche von 9-12.30 Uhr und von 
13.30-18 Uhr geöffnet, am Samstag und 
Sonntag jeweils von 9-12.30 Uhr. bma

Basar

Basar am 9. September im Dorf-
gemeinschaftshaus Oberdorf

„Basar rund ums Kind“ am 9. Septem-
ber von 14 bis 16 Uhr. Schwangere mit Be-
gleitperson dürfen ab 13 Uhr einkaufen. 
Es wird gut erhaltene Kleidung für Babys 
und Kinder, sowie Schuhe, Spielzeug, 
Fahrzeuge, Fahrräder, Babyausstattung u. 
v. m. verkauft; die Ministranten Oberdorf 
verkaufen Kuchen. mb

Tag des offenen Denkmals  
am 10. September 

„Macht und Pracht“ ist das Motto des 
diesjährigen Tages des offenen Denk-
mals im Bodenseekreis. Am Sonntag,  
10. September, finden 17 Veranstaltun-
gen in 13 Städten und Gemeinden des 

Landkreises statt. Neben Ortsrundgän-
gen, Ausstellungen und Führungen gibt 
es Vorträge, Lesungen und musikalische 
Darbietungen. Architekten, Archivare, 
Historiker, private Bauherren sowie Mit-
wirkende der Arbeitsgemeinschaft Ge-
schichte stellen neben bekannten und 
weniger bekannten Schätzen der Bauge-
schichte auch frisch renovierte Bauwerke 
vor. So wird Geschichte für Besucher er-
leb- und erfahrbar.

Die Bandbreite der Denkmale reicht 
dabei von den repräsentativen Bauten 
weltlicher und geistlicher Herrschaft wie 
Schloss Kirchberg, dem Überlinger Rat-
haus und dem Kloster und Schloss Sa-
lem bis zum ehemaligen Lehenhof Milz 
in Kressbronn-Retterschen. Fachkundige 
Führungen bieten interessante Einblicke 
in historische Machtgefüge und die Ent-
wicklungen vergangener Epochen. Auch 
die sonst nicht zugänglichen Parkanla-
gen ums Schloss Heiligenberg können 
im Rahmen von Führungen besichtigt 
werden. Zudem bietet der Tag des offe-
nen Denkmals Gelegenheit, sich über in 
Renovierung befindliche Bauwerke zu 
informieren und dabei auch einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen. An vielen 
Veranstaltungsorten gibt es außerdem ein 
vielfältiges Programm mit Bewirtung und 
musikalischer Umrahmung.

Das aktuelle Programm des Tages des 
offenenen Denkmals mit allen Aktions-
orten und vielen weiteren Infos gibt es 
online unter www.bodenseekreis.de. Das 
Programmheft ist auch in den Rathäusern, 
bei den Tourist-Informationen sowie beim 
Kreiskulturamt zu bekommen. 

Weitere Infos auch beim Kulturamt des 
Bodenseekreises unter Tel. 07541 - 204-
6400 oder an kreiskulturamt@bodensee-
kreis.de. lra

Bergfest des WSV

Bergfest im Schetter egg –  
Anmeldung zum Shuttlebus

Der Wintersportverein Langenargen, 
WSV, lädt alle Freunde und Mitglieder 
des Vereins recht herzlich zu einer Neu-
auflage des Bergfests auf dem Gelände 
der vereinseigenen Hütte auf dem Schet-
teregg in Vorarlberg ein. 

Am 17. September erwartet alle Gäste, 
umgeben vom herrlichen Bergpanorama 
am Schetteregg, ein buntes Rahmenpro-
gramm. 

Zu Beginn des Bergfestes um 10 Uhr 
findet ein Gottesdienst mit Pfarrer Tho-
mas Sauter aus Lustenau unter freiem 
Himmel statt. Begleitet von der Bürger-
kapelle Langenargen wird anschließend 
mit dem Fassanstich der Frühschoppen 
eröffnet. Gegen die Mittagszeit bietet sich 
die Gelegenheit die nähere Umgebung zu 
Fuß zu erkunden um z.B. die nahegelege-
ne Sennerei „Obere Falz“ zu besichtigen. 
Rund um die Langenargener Hütte wird 
ganztägig ein buntes Kinderprogramm 
für den Nachwuchs angeboten. 

Bei Zustellungsproblemen wenden Sie sich bitte an:

Schneider multimedia Bahnhofstr. 36, 88085 Langenargen, Tel.: 07543 - 2088 oder 
direkt an den Verlag der Schwäbischen Zeitung Tettnang: Schwäbische Zeitung  
Tett nang GmbH & Co.KG, Lindauer Str. 11, 88069 Tettnang, Tel. 07542 - 9418-60. Bei 
der Anzeigen-Annahmestelle Schneider Multimedia, Bahnhofstr. 36, können Sie auch 
gerne Ihren fehlenden Montfort-Boten kostenlos abholen. mb

Die Hohentwiel hält vor Langenargen. Eine Sonderfahrt mit dem Dampfschiff am Don-
nerstag, 7. September, 12.40 Uhr und 15.05 Uhr kann bei der Tourist-Info gebucht werden.
 Bild: pr
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Die Mitglieder des WSV versorgen ihre 
Gäste den ganzen Tag über mit selbstge-
grillten Vorarlberger Spezialitäten, Ge-
tränken sowie Kaffee und Kuchen. 

Der Wintersportverein bietet einen 
Busshuttle von Langenargen an. Informa-
tionen zu den Abfahrtszeiten, der Anmel-
dung sowie allen weiteren Details rund 
um das Bergfest 2017 gibt es auf www.wsv-
langenargen.de oder ab 18 Uhr bei Günter 
Behr unter Tel. 07543 - 3751. be/mb

Einladung zum nächsten  
grünen Bürgerdialog 

19. September

Zur öffentlichen Fraktionssitzung lädt 
die Ortsgruppe Langenargen von Bündnis 
90/die Grünen alle Einwohnerinnen und 
Einwohner in den Musiksalon Hirscher 
(im Bahnhofsgebäude) um 19.30 Uhr ein. 
Laut Vorschau werden die wichtigen Punk-
te der kommenden Gemeinderatssitzung, 
die im Gespräch diskutiert werden sollen, 
einige Tage vorher auf der Facebookseite 
„Grüne Langenargen“veröffentlicht, und 
auf der Homepage der Gemeinde Langen-
argen.

Die weiteren „Grünen Bürgerdialoge“ 
finden am Dienstag,  17.10.17 und  14.11.17 
um 19.30 Uhr statt. mb

Lan genar gen  
ehrt treue Blut spen der

Drei Bürger spenden 112,5 Liter  
des wertvollen Lebenssaftes

Bereits Mitte Juli hat Bürgermeister 
Achim Krafft im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde in den neuen Räumlichkeiten 
des DRK-Zentrums treue und langjährige 
Blutspender geehrt. „Sie alle sind große 
Vorbilder, ihr Engagement ist nicht hoch 
genug einzuschätzen“, sagte Krafft in 
seiner Begrüßung. Als besonders heraus-
ragend bezeichnete er die Leistung von 
Richmar Henkel, Jürgen Lamm und Mo-
nika Rentschler, die jeweils 75 Mal und 
somit gemeinsam 112,5 Liter ihres Blutes 
spendeten.

Schon traditionell hat die Gemeinde 
Langenargen ihre treuesten Blutspender 
gefeiert. Bürgermeister Achim Krafft be-
tonte, wie wichtig es sei, Blut für Kranke 
und Schwerstverletzte zu spenden. „Ich 
habe große Hochachtung vor Ihnen. Wir 
brauchen Sie dauerhaft als Spender, nicht 
nur in der bevorstehenden Urlaubszeit. 
Bitte bleiben Sie dabei und helfen Sie 
weiter anderen Menschen. Dafür danke 
ich Ihnen von Herzen“, betonte der Schul-
tes - vor allem auch in Richtung Richmar 
Henkel, Jürgen Lamm und Monika Rent-
schler, die für 75 Blutspenden eine beson-
dere Ehrung erfuhren, bevor die Leiterin 
der Ortsgruppe, Beate Fuchs, ihren Dank 
aussprach.

30 bis 35 Helfer seitens der Ortsgruppe, 
die als Schreibkräfte, Betreuer und Ver-
sorger in zwei Schichten bei den zweimal 
im Jahr stattfindenden Blutspendentermi-
ne in der Festhalle ihren Dienst verrichte-
ten, belegten den Aufwand, der bei solch 
einer großen Veranstaltung betrieben 
werden müsse. Hinzu kämen laut Fuchs 
weitere Helfer vom Blutspendekreis.

Die Gruppenleiterin appellierte, weiter-
hin Blut zu spenden, denn vielleicht benö-
tige man den rettenden Lebenssaft einmal 
selbst. Spenden dürfen übrigens alle Bür-
ger zwischen 18 und 72, wobei das Min-
destkörpergewicht bei 50 Kilogramm lie-
gen muss und ab 68 Jahren ein ärztliches 
Attest benötigt wird. Laut Aussage des 
DRK können Männer sechs und Frauen 
vier Mal im Jahr einen Blutspendetermin 
aufsuchen. ah/sz

Keime auf dem Grill 

Gesundheitsamt hat Tipps  
zum Schutz vor Durchfall

Grillfleisch gut durchbraten, Rohmilch 
abkochen und auf eine gute Zuberei-
tungshygiene achten: Das sind die Tipps 
des Gesundheitsamts Bodenseekreis, um 
sich den Durchfallerreger Campylobac-
ter vom Hals zu halten. Denn der Trend 
geht in den vergangenen Jahren leider 
nach oben: Wurden im Jahr 2012 155 La-
bormeldungen registriert, waren es Jahr 
2016 schon 200. In diesem Jahr gingen 

beim Gesundheitsamt bis jetzt bereits 136 
Nachweise ein. „Die Dunkelziffer dürfte 
aber um ein Vielfaches höher liegen, weil 
nur bei einem Teil der Erkrankten Stuhl-
untersuchungen veranlasst werden“, sagt 
Dr. Anna Fischer von der Gesundheits-
behörde. Besonders in der Grillsaison im 
Sommer würde die Durchfallerkrankung 
verstärkt auftreten.  

In Deutschland werden laut Robert 
Koch-Institut jedes Jahr mehr als 100 000 
Erkrankungen durch Mikroorganismen 
in Lebensmitteln gemeldet. Die häufigs-
ten bakteriellen Durchfallerkrankungen 
wurden dabei in den letzten Jahren durch 
Campylobacter verursacht. Der Keim 
wird hauptsächlich über rohes oder un-
zureichend erhitztes Geflügelfleisch und 
Rohmilch übertragen und ist hochinfek-
tiös, da bereits wenige Hundert Keime 
krank machen können. 

„Die Erkrankung äußert sich in der 
Regel als schwere Durchfallerkrankung 
mit Fieber und Unterbauchkrämpfen, die 
nach wenigen Tagen von selbst ausheilt. 
In seltenen Fällen kann das Guillain-Bar-
ré-Syndrom auftreten, eine Erkrankung 
des Nervensystems, oder reaktive Gelenk-
entzündungen als Komplikation der Er-
krankung“, berichtet die Amtsärztin. Die 
Behandlung der Durchfallerkrankung er-
folgt in den meisten Fällen symptomatisch 
durch Flüssigkeitsersatz.

Die folgenden Verbrauchertipps des 
Veterinäramts und Bundesinstituts für 
Risikobewertung helfen, eine Verunreini-
gung von Lebensmitteln mit Campylobac-
ter und anderen Lebensmittelinfektions-
erregern zu vermeiden:

• bei der Speisenzubereitung auf persön-
liche Hygiene achten, insbesondere auf 
saubere Kleidung, saubere Hände und 
Fingernägel • die Hände vor der Zuberei-
tung von Speisen und nach dem Kontakt 
mit rohen Lebensmitteln, insbesondere 
Geflügelfleisch, gründlich mit Wasser 
und Seife waschen und sorgfältig ab-
trocknen • Haustiere von Lebensmitteln 
fernhalten, während der Speisenzube-
reitung nicht streicheln • rohes Fleisch, 
Geflügelfleisch und rohe Eier getrennt 
von anderen Lebensmitteln (z. B. Salate 
oder Desserts) lagern und verarbeiten • 
Tauwasser und Verpackungen von Fleisch 
und Geflügelfleisch sorgfältig entsorgen 
und alle damit in Kontakt gekommenen 
Flächen und Gegenstände sowie die Hän-
de gründlich reinigen • beim Umgang mit 
rohen und gegarten Lebensmitteln nie 
dieselben Küchenutensilien verwenden • 
 für das Schneiden von Fleisch und Geflü-
gel ein anderes Schneidebrett averwenden 
als für Obst und Gemüse • gekochte oder 
anderweitig erhitzte Speisen nicht auf 
Brettern schneiden, auf denen vorher rohe 
Lebensmittel geschnitten wurden, wenn 
die Bretter danach nicht ausreichend ge-
reinigt wurden • Oberflächen und Gerä-
te nach jedem Kontakt mit rohem Fleisch 
bzw. Geflügelfleisch oder Eiern mit 
möglichst heißem Wasser und Spülmit-
tel gründlich reinigen und sorgfältig ab-
trocknen • beim Aufwischen von Lebens-

Die Gemeinde Langenargen ehrt im Rahmen einer Feierstunde im DRK-Zentrum zahlrei-
che langjährige Blutspender.  Bild: Andy Heinrich
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mittelrückständen Einmal-Küchenpapier 
verwenden • Lappen und Handtücher 
nach Gebrauch zum Trocknen ausbreiten, 
regelmäßig wechseln und bei mindestens 
60 °C waschen (je häufiger in der Küche 
rohe Lebensmittel verarbeitet werden, 
desto häufiger müssen sie gewechselt wer-
den) • Spülbürsten und Schwämme regel-
mäßig verwerfen • Abfallbehälter regel-
mäßig leeren und reinigen; Hände nach 
dem Berühren von Abfall mit warmem 
Wasser und Seife waschen und sorgfältig 
abtrocknen • Lebensmittel auch im Kühl-
schrank in geschlossenen Behältern oder 
vollständig abgedeckt lagern.

Weitere Infos unter: www.bfr.bund.de/de/
lebensmittelhygiene-54338.html lra

Sport

FVL zum Saisonstart  
mit Punkteteilung

„Die Spieler meiner Mannschaft waren 
sehr enttäuscht, dass es ihnen nicht ge-
lungen ist, im ersten Spiel einen Sieg zu 
landen“, sagte FVL-Trainer Michael Wölf-
le nach dem 1:1 gegen den TSV Schlach-
ters II. Man hatte sich sehr auf den Start 
in die neue Saison gefreut und im ersten 
Heimspiel sollten die Punkte am See blei-
ben. Vor über 120 Zuschauern gab es nach 
90 Minuten jedoch ein leistungsgerechtes 
Unentschieden. 

„Wir haben in der Vorbereitung zu neu-
en Saison schon viel besser gespielt, aber 
diesmal konnte mein Team ihr Potential 
nicht abrufen“, ergänzte der Langenar-
gener Coach. Mit viel Schwung und Elan 
sei der FVL in das Spiel gegangen. Bereits 
nach wenigen Minuten gab es so die erste 
Chance durch Veldan Salcinovic die aber 
der Torwart der Gäste vereiteln konnte. Oft 
wurde die Abwehr des TSV Schlachters II 
über die Außenpostionen überspielt, der 
letzte Pass in den Strafraum sollte aber 
zu selten gelingen. Gute Torgelegenhei-
ten gab es nur nach Standardaktionen. So 
köpfte Julian Strobel nach einem Eckball 
aus kurzer Distanz auf das Tor, aber auch 
diese Chance sollte der bestens aufgelegte 
Torwart vereiteln. 

Nach dem Seitenwechsel verflachte 
die Begegnung zusehends. Der Gast aus 
Schlachters beschäftigte nun auch die 
Langenargener Abwehr über Konter zuse-
hends. Dann doch die überraschende Füh-
rung für die Gastgeber in der 54. Minute, 
als Abwehrspieler Julian Strobel nach ei-
nem Eckstoß den Ball mit dem Knie über 
die Linie drückte. Das Tor sei aber nicht 
der berühmte „Dosenöffner“ gewesen, so 
Wölfle. Stattdessen schlugen die Gäste so-
fort zurück. Bei einem Konter in der 56. 
Minute zeigte sich die FVL-Abwehr kurz-
zeitig orientierungslos und Ronald Stepp-
an erzielte mit einem satten Schuss aus 16 
Metern den Ausgleich. Kurz vor dem Ab-
pfiff erzielte der TSV Schlachters noch ein 
weiteres Tor, das vom gut leitenden Un-
parteiischen Erdogan Basar wegen Foul-
spiel am Torhüter nicht anerkannt wurde.

Die zweite Mannschaft des FVL hatte 
von Beginn an das Spiel gegen den TSV 
Schlachters III im Griff, trotzdem führten 
die Gäste schon nach 20 Minuten mit 0:2. 
Kurz vor Ende der ersten Halbzeit konnte 
Lorenzo Ochsenreiter nach einem feinen 
Steilpass aber schon den Anschlusstreffer 
erzielen.

In der zweiten Halbzeit lief das Spiel, 
bis auf wenige Konter, ausschließlich in 
Richtung des Tores der Gastmannschaft. 
Viele Chancen sollten sich bieten, die 
aber zunächst nicht genutzt werden konn-
ten. Entweder stand der Torwart des TSV 
Schlachters im Weg oder der Ball klatsch-
te gegen die Latte bzw. den Pfosten. Nach 
einem feinen Zuspiel von Osman Öksüz 
verwandelte schließlich Selcuk Öksüz 
hochverdient in der 70. Spielminute zum 
2:2. Keine fünf Minuten später sollte der 
Vorlagengeber selber für den 3:2-Siegtref-
fer sorgen. Nach einem Pass von der Seite 
nahm er den Ball zum schönsten Treffer 
des Tages direkt ab.  gbr

Fußball – Schweres  
Auswärtsspiel in Kehlen

Mit dem festen Willen, am Sonntag zu 
gewinnen, fährt der FV Langenargen am 
Sonntag zum Auswärtsspiel beim SV Keh-
len II. Die beiden Gegner sind jeweils mit 
einem Unentschieden in die Saison ge-
startet, wobei der SVK beim SV Tannau 
eine sehr schwere Aufgabe zu lösen hat-
te. Langenargens Trainer Michael Wölfle 
ist sich sicher, dass seine Mannschaft zu 
einer Leistungssteigerung fähig ist.  Sei-
ne Ansicht misst der FVL-Coach an den 
Spielen zur Saisonvorbereitung, wo man 
vor allem in der Chancenauswertung er-
heblich effektiver gewesen sei.  „Meine 
Spieler hatten sich gegen Schlachters ei-
nen Sieg fest vorgenommen. Sie haben 
sich am Ende selbst sehr darüber geär-
gert, nicht über ein Unentschieden hi-
naus gekommen zu sein“, sagt Michael 
Wölfle. Der Trainer rechnet damit, dass 
die Mannschaft aus dieser Enttäuschung 
heraus die Motivation nimmt, bei der Lan-
desliga-Reserve des SV Kehlen gut beste-
hen zu können.

Die zweite Mannschaft des FVL hat 
sich nach dem ersten Spieltag hinter dem 
TSV Oberreitnau auf Rang zwei gesetzt. 

Sie zeigte sich sehr konditions- und wil-
lensstark und möchte diese Eigenschaften 
auch beim SV Kehlen III erfolgreich ein-
setzen. Anpfiff dieser Begegnung ist um 
13.15 Uhr. gbr

Tennis H30/2 – internes Turnier

Am vergangenen Wochenende hat sich 
die gesamte zwölfköpfige H30/2 Mann-
schaft getroffen, ein internes Turnier 
auszutragen. Organisator Jens Hörmann 
hatte sich einen neuen Turniermodus 
ausgedacht und so wurde um 10 Uhr mit 
„Jeder gegen Jeden“ gestartet. Es wurde 
jeweils ein Matchtiebreak bis 12 Punkte 
ausgetragen. 11 Matches absolvierte jeder 
Spieler.

Nach sieben Stunden hochspannen-
der und teilweise sehr knapper Matches 
konnte ungeschlagen auf Platz 1 Daniel 
Lanz den von „artfliesen Lindau“ gestif-
teten Preis, entgegennehmen, Platz 2 be-
legte Ralf Hauser vor Markus Dillmann. 
Laut bericht lag das Niveau aller Spieler 
sehr dicht beieinander liegt und oft stan-
den nur 2 Punkte zwischen Sieg und Nie-
derlage.

Einen rundum gelungenen Tennistag 
ließ man anschließend noch mit den Fa-
milien der Spieler am vereinseigenen 
Grill ausklingen. Das Event werde schon 
bald wiederholt werden, schließt die Pres-
semitteilung, für ein Winterevent in der 
vereinseigenen Halle liefen bereits die 
Planungen. rh

Tennis – Jux-Turnier „Klein  
gegen Groß“ bringt Riesenspaß

Ein Juxturnier der Kleinen gegen die 
Großen hat am 20. August auf den Tennis-
plätzen stattgefunden, ist einer Pressemit-
teilung des Tennisclubs zu entnehmen. 
Kinder spielten mit und gegen mit Handi-
cap versehene Erwachsene und kämpften 
tapfer gegen einäugige, musizierende, le-
sende, tauchende und mit Armgewichten 
beschwerte Erwachsene in vier spannen-
den Runden um die ersehnten Schleif-
chen. 

Am Ende erreichten Robin Rundel so-
wie Simon Cichy gleich viele Schleifchen, 
so dass ein Kinderendspiel mit Handicap 
gespielt wurde, welches der mit Armge-

Die Herren 30/2 Mann-
schaft des Tennisclubs 
Langenargen, TCL, hin-
tere Reihe: Nicola Torto-
relli, Markus Dillmann, 
Daniel Lanz(1), Markus 
Jäger, Michael Elbert, 
Andreas Springer, Gre-
gor Stehle; davor: Jens 
Hörmann, Ralf Hauser, 
Jochen Beck. Nicht im 
Bild sind: Robin Seme-
nik und Rainer Steck.
 Bild: Kirsten Hauser
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wichten und Luftballons versehene Simon 
gegen Robin, der mit Taucherbrille spiel-
te, knapp für sich gewinnen konnte. Auch 
die Plätze 3 und 4 wurden zwischen Ro-
meo Rundel und Jonas Beck mit Handicap 
ausgespielt, beide spielten im Kleinfeld 
und mussten während der Ballwechsel mit 
einer Flöte musizieren. Am Ende gewann 
dieses Duell Jonas Beck für sich. 

Bei den Erwachsenen gab es trotz all 
dieser Handicaps nur Gewinner – wie 
könnte es auch anders sein – denn wer hat 
bitte schonmal während des Matches Wil-
helm Buschs Max und Moritz zum Besten 
gegeben? Oder mit Augenklappe gespielt 
oder eben auch wie die Kids in der letz-
ten Runde eine Taucherbrille oder Armge-
wichte mit Luftballons getragen und dazu 
Flöte gespielt? 

Nach Auszählen aller Schleifchen lan-
deten Daniela Werner, die sich eine Start-
position mit Isabel Bauer teilte, genauso 
auf dem ersten Platz wie der lyrische Jo-
chen Beck. Den zweiten Platz erkämpften 
sich  Barbara Rundel und Joachim Cichy. 

Als alle wohlverdienten Urkunden und 
Preise eingeheimst waren, konnten sich 
Teilnehmer und Unterstützer mit gegrill-
ten Würstchen und gespendeten Salaten 
stärken. Ein besonderer Dank des Vereins 
gilt Grillmeister Joachim Cichy.  

Bei so viel Spaß freut sich der TCL auf 
eine nächste Runde mit neuen und/oder 
alten Handicaps und vor allem auf viele 
motivierte Teilnehmer. df

Eisstockschießen – ESC Langenargen 
verteidigt Wanderpokal in Dornbirn

Die Stockschützen aus Langenargen 
haben beim 49. Internationalen Turnier 
der CdE Dornbirn wieder einmal geglänzt 
und mit einer starken Leistung den Titel 
vom Vorjahr verteidigt. Das mit 36 Mann-
schaften quantitativ, wie auch qualitativ 
am stärksten besetzte Turnier der Regi-
on teilte sich in je zwei Vormittags- und 
Nachmittagsgruppen auf in der auch zwei 
Teams vom ESC mitmischten.

Langenargen 1 mit den Spielern Bruno 
Morandell, Markus Lukas, Raffael Toma-
si und Nachwuchstalent Philipp Fritsch 
starteten am Nachmittag in der Hammer-
gruppe die gespickt war von Spitzenteams 

aus Deutschland, Österreich, Italien und 
der Schweiz. Zum Auftakt traf man gleich 
mal auf die Tiroler von Breitenwang, die 
zwei Wochen zuvor dem ESC auf eigenem 
Platz den Montfortcup wegschnappten. 
Und wieder ärgerte Breitenwang den ESC 
und holte sich in der letzten Kehre beide 
Punkte. Es sollte der einzige Frust gewe-
sen sein, denn von dort an verlor Langen-
argen kein Spiel mehr. In der Folge muss-
te der ESC jedoch immer wieder kräftig 
zittern, denn das Feld war derart ausge-
glichen, dass quasi Jeder Jeden schlagen 
konnte. Über ein 18:10 gegen die Bayern 
aus Stötten und den 16:14 Krimi gegen 
Ebhausen kam der ESC dann immer bes-
ser ins Spiel. Dies war auch notwendig, 
denn mit dem Team ‚3-Länder Auswahl‘, 
den bayrischen Clubs EC Ostereinen 
und FC Penzing, sowie den Europacup 
Teilnehmern vom SV Raiffeisen Naturns 
(Südtirol) und Zweisimmen-Rinderberg 
(Schweiz) kamen hintereinander noch 
ganz dicke Brocken. Der ESC war jetzt 
in  Dauerspannung, hellwach und konn-
te immer zum richtigen Zeitpunkt die ‚big 
points‘ machen um die Spiele am Ende zu 
gewinnen. Das homogene Team glänzte 
dabei auf jeder Position. Auf den ersten 
Schützen Markus Lukas war wie gewohnt 
absoluten Verlass, Raffael Tomasi gab ei-
nen exzellenten Moar der die Gegner mit 
seinen perfekten  Reindrehern immer wie-
der ärgerte, Philipp Fritsch brillierte als 
Zweiter Schütze mit wuchtigen und prä-
zisen Stockschüssen und Spielführer Bru-
no Morandell sicherte als letzter Schütze 
die Punkte. Mit 14:2 Punkten und einer 
Stockquote von 2,0 sicherte sich der ESC 
Langenargen am Ende doch noch den 
Gruppensieg vor Breitenwang (13:3) und 
Zweisimmen-Rinderberg. Damit stand der 
ESC im Finale gegen die Niederösterrei-
cher vom ESV Golling welcher die andere 
Gruppe souverän gewann. Auch im Finale 
ließ der ESC Langenargen nichts anbren-
nen, war zu keiner Zeit in Gefahr und 
gewann verdient und klar mit 20:12 und 
durfte am Ende, wie im letzten Jahr, den 
vom Land Vorarlberg gesponsorten  Wan-
derpokal freudig in die Höhe stemmen.

Das zweite Langenargener Team trat in 
der Vormittagsgruppe an und schrammte 
knapp an einem Finaleinzug vorbei. Ernst 
Käppeler,  Buzzy Göppinger, Rosi Tomasi 

und Moni Bucher hatten nach der Punk-
teteilung im Auftaktspiel gegen Carinthia 
Dornbirn 2 und den Siegen gegen ASKÖ 
Gmunden Mixed, Bregenz und Götzis 
2  einen richtigen Lauf, den nur der STV 
Dornbirn zwischenzeitlich stoppen konn-
te. Gegen Nenzing und Frauenfeld gab es 
wieder zwei überzeugende Siege, bevor es 
im letzten Spiel gegen den SSK Mäder 2 
zum Showdown kam. Langenargen war 
zu diesem Zeitpunkt Tabellenführer und 
hätte sich mit einem Sieg ins Finale ge-
schossen.  Vor der letzten Kehre stand es 
9:11 und es brauchte wirklich den letzten 
Schuss um dieses Spiel zu entscheiden. 
Den hatte leider das Team aus Vorarlberg 
und er gelang. Da vorne im Feld alles eng 
beieinander war, rutschte der ESC noch 
aus den Medaillenrängen und musste sich 
mit 11:5 Punkten am Ende mit Rang vier 
begnügen. bm

Sommerpause vorbei – „Fit am  
Vormittag“ am 21. September

Das TV02-Kursangebot „Fit am Vormit-
tag“, donnerstags 10.30-11.30 Uhr in der 
kleinen Halle unter der Leitung von Stef-
fi Pulter, beginnt nach der Sommerpause 
erst wieder am 21. September. mb

TV02 – Herbst-Kursprogramm 
der Abteilung Turnen: 

Pilates, Beckenboden-, Rückengym-
nastik für einen stabilen Rumpf: TV03-
01: Dienstag, 12.09.2017, 8.45-9.45 Uhr, 12 
Termine; TV03-02: Mittwoch, 13.09.2017, 
10.30-11.30 Uhr, 12 Termine; Kursgebühr: 
38 Euro für Mitglieder 62 Euro für Nicht-
mitglieder; Kursleitung: Jutta Trauter, Tel. 
07543 - 3307.

Rücken aktiv – Bewegen statt schonen: 
Nr. TV05-01; Donnerstag, 21.09.2017, 
17.30-18.30 Uhr, 11 Termine; Kursgebühr: 
35 Euro für Mitglieder, 57 Euro für Nicht-
mitglieder; Kursleitung: Stefanie Pulter, 
Tel. 07543 - 912733

G‘sund, fit, rund – mollig und aktiv: Nr. 
TV02-01; Montag, 18.09.2017, 16.40-17.40 
Uhr, 12 Termine; Kursgebühr: 38 Euro 
für Mitglieder, 62 Euro für Nichtmitglie-
der; Kursleitung: Angelika Couturier, Tel. 
07543 - 4133

Fit-Mix soft für sie und ihn – schonende 
Funktionsgymnastik: Nr. TV02-02; Mon-
tag, 18.09.2017, 17.50-18.50 Uhr, 12 Termi-
ne; Kursgebühr: 38 Euro für Mitglieder, 
62 Euro für Nichtmitglieder; Kursleitung: 
Angelika Couturier, Tel. 07543 - 4133.

Power Gym – Ganzkörpertraining: Nr. 
TV04-01; Mittwoch, 13.09.2017, 18.45-
19.30 Uhr, 18 Termine; Kursgebühr: 43 
Euro für Mitglieder, 70 Euro für Nichtmit-
glieder; Kursleitung: Michaela Zell, Tel. 
07543 - 3251.

Wander poka l-
verteidiger beim 
inter nat iona len 
Turnier in Dorn-
birn: V. l. Bruno 
Morandell, Raffa-
el Tomasi, Philipp 
Fritsch und Mar-
kus Lukas.  Bild: 
 Roland Götze
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Tischtennis für Anfänger – Kinder 
von 8-12 Jahren: Nr. TV11-01; Montag, 
11.9.2017, 18-19.15 Uhr, 10 Termine; Kurs-
gebühr: Kostenfrei für Mitglieder, 45 Euro 
für Nichtmitglieder; Kursleitung: Daniela 
Daub, Tel.: 07543 - 2702 (ab 19 Uhr).

Informationen und Anmeldung bitte bei 
der Kursleitung. 

Nachbarschaft

FesTTakt – mitten hinein  
ins Bähnlesfest 

Auch in diesem Jahr kann man von 
Langenargen aus stündlich zum 42. 
Bähnlesfest am Sonntag, 10. September, 
fahren. Erste Fahrt ab Langenargen Bier-
keller um 9.04 Uhr und ab Langenargen 
Bahnhof um 9.16 Uhr. Die Linie 5 bringt 
Sie unbeschwert über Oberdorf zum Fest 
und wieder zurück. 

Die P&R-Pendelbusse Bürgermoos – 
Langenargener Straße verkehren alle 15 
Minuten von 9 Uhr bis 11 Uhr und von 17 
bis 19.30 Uhr, alle siebeneinhalb Minuten 
von 11 bis 17 Uhr.

Der P&R-Pendelbus Bechlingen – Bahn-
hofstraße verkehrt alle zehn Minuten von 
9 Uhr bis 19.30 Uhr.

Nähere Informationen in der Sonder-
beilage der Schwäbischen Zeitung und 
im Südfinder, im Internet unter www.
tettnang.de und www.strauss-reisen.de, 
am Bähnlesfest telefonisch über das FesT-
Takt-Infotelefon 0170 - 9073023 und am 
FesTTakt Infostand in der Seestraße.

NABU – Am 15. September ist europäi-
sche Fledermausnacht: Die nächste Füh-
rung der örtlichen NABU-Gruppen ist am 
Freitag, 15. September – 21. Europäische 
Fledermausnacht, Vortrag und Nachtex-
kursion ins Eriskircher Ried mit „Bat–De-
tektor“. Dauer etwa anderthalb Stunden; 
Treff ist um 18.45 Uhr am Parkplatz vor 
dem Strandbad Eriskirch. Die Veranstal-
tung findet nur bei trockener Witterung 
statt. Die Leitung hat Roland Götz, Tel. 
07541 - 6402. mb

Fortbildung  
für das Ehrenamt

Erste Hilfe für und mit Senioren: Das 
Netzwerk Bürgerschaftliches Engage-
ment Bodenseekreis bietet gemeinsam 
mit seinen Bildungspartnern ein um-
fangreiches gemeinsames Fortbildungs-
programm an. Der Kurs „Erste Hilfe für 
Senioren mit Senioren“ wendet sich spe-
ziell an Personen, die im Rahmen eines 
bürgerschaftlichen Engagements oder 
auch privat mit Senioren zu tun haben 
sowie an Senioren, die ihre Kenntnisse in 
Erster Hilfe auffrischen möchten. Themen 
sind Notfallsituationen, wie Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Diabetes und Bewusstlosig-
keit. Der Nachmittagskurs findet sowohl 
am 7. September als auch am 5. Dezember 
in Friedrichshafen beim DRK statt und be-
ginnt jeweils um 14.30 Uhr. Der mit dem 
Ehrenamtsbonus reduzierte Teilnahme-
beitrag ist 25 Euro. Anmeldung unter Tel: 
07541 - 5040. 

Gemeinsam wandern mit und  
ohne Behinderung: Die Teilnehmer wan-
dern gemeinsam mit der Dorfgemein-
schaft Lautenbach durch die Natur und 
erfahren dabei, wie einfach und selbstver-
ständlich Inklusion sein kann. Die Wan-
derung am 23. September ist kostenfrei. 
Anmeldung und Informationen über Ort 
und Länge der Wanderung bei Kees Rich-
ters, Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 
Lautenbach e. V. bis 14. September unter 
Tel: 07552 - 262214 oder k.richters@lau-
tenbach-ev.de.

Weitere Angebote aus dem Fortbil-
dungsprogramm für ehrenamtlich Enga-
gierte gibt es auf www.bodenseekreis.de 
(Rubrik: Soziales & Gesundheit, Bürger-
schaftliches Engagement, Fortbildungs-
programm…). 

Wirtschaftsförderung  
Bodenseekreis – Gründung  

geschafft – und jetzt?

Der nächste Vortrag in der Reihe „Fo-
rum Fit für die Selbstständigkeit“ der 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

(WFB) findet am Donnerstag, 21. Septem-
ber, im Deggenhausertal statt. Referent 
Michael Ploschke, Gründercoach und Un-
ternehmensberater gibt wichtige Impulse 
für die richtigen Entscheidungen nach der 
Gründungsphase.

Das „Forum Fit für die Selbstständig-
keit“ ist eine fest etablierte Kommuni-
kationsplattform der WFB mit dem Ziel, 
Existenzgründern/-innen, Selbstständi-
gen und Klein(st)unternehmern/-innen 
Wissen zu vermitteln sowie die Kontakt-
aufnahme und den Erfahrungsaustausch 
untereinander zu erleichtern. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird 
gebeten.

Weitere Termine und Anmeldung zur 
kostenlosen Teilnahme unter www.wf-
bodenseekreis.de/wirtschaftsnews/ver-
anstaltungen/ oder per Mail an info@wf-
bodenseekreis.de. mb

Raumschiff Enterprise 
dreht nochmal richtig auf

Das Dornier Museum Friedrichshafen 
feiert die letzten Tage der erfolgreichen 
Star Trek-Sonderausstellung „Science & 
Fiction – 50 Jahre Raumschiff Enterprise“ 
mit vielen Attraktionen und Sonderaktio-
nen.

Bereits seit letztem Montag gelten laut 
Vorschau Sonderpreise mit über 50 Pro-
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zent Rabatt für alle: Erwachsene zahlen 
nur noch 4,50 Euro und Kinder 2 Euro 
für das Einzelticket der Star Trek-Aus-
stellung. Zudem gilt freier Eintritt für alle 
Science-Fiction-Fans mit Verkleidung: Ob 
in Sternflotten-Uniform oder Kostümen 
aus einem der Nachbaruniversen – alle 
kostümierten Sci-Fi-Fans und Cosplayer 
kommen kostenlos in die Ausstellung. Un-
ter allen Besuchern werden in den letzten 
Tagen attraktive Preise verlost, darunter 
Star-Trek-Charaktere in Lebensgröße.

Zum Ausklang der Star Trek-Ausstel-
lung mit Original-Requisiten, Film-Kos-
tümen und Sammlerstücken am Freitag, 
8. September, steigt eine Abschlussparty 
für alle Star Trek-Fans. Von 17 bis 23 Uhr 
wird gefeiert, mit den Kuratoren „Mr. Star 
Trek“ Martin Netter aus Berlin und Mu-
seumsarchivar Ingo Weidig. Bei freiem 
Eintritt, Musik, einer Filmvorführung, 

kühlen Getränken und Original Star Trek 
Bier wird das Raumschiff Enterpriese 
aus Friedrichshafen verabschiedet. Der 
Schlusstermin passt hervorragend zum 
51. Jubiläumstag der Kultserie: Am 8. 
September 1966 lief die erste Folge im US-
Fernsehen. 

Die beiden Abschlusswochen sind die 
letzte Chance, die Publikums-Renner 
der Ausstellung zu erleben. Die „Virtual 
Reality“-Station vor allem: Auf Captain 
Kirks Kommandosessel lässt man sich mit 
der VR-Brille ins Weltall zur Internationa-
len Raumstation ISS mit Blick auf die Er-
de beamen. Im Flugzeughangar (im Ein-
trittspreis inbegriffen) ist das Modell der 
ISS zu bestaunen und eine original Welt-
raum-Toilette mit ihrer faszinierenden 
Funktionsweise. Neu hinzugekommen 
ist zudem eine lustige Fotowand, bei der 
man sich als Captain Kirk, Mr. Spock oder 

Uhura fotografieren kann. Dazu bietet das 
Museum am letzen Sonntag erneut eine 
kostenlose öffentliche Führung um 13 Uhr 
durch die Star Trek-Ausstellung an.

Info: „Star Trek – Science & Fiction“, 
Sonderausstellung im Dornier Museum 
Friedrichshafen, 28. Oktober 2016 bis 08. 
September 2017. www.dorniermuseum.de

Werte Leserinnen  
und Leser,

Absagen zu geplanten Konzerten, 
Aufführungen und Veranstaltungen er-
reichen die Redaktion auch schon ein-
mal zu spät, um als wöchentliche Publi-
kation noch darauf reagieren zu können. 

Tagesaktuelle Informationen gibt es  
hier: www.langenargen.de/Veranstal-
tungen. tv

IHRE AUFGABEN

»   Telefonische und persönliche Kundenbetreuung
»   Annahme und Bearbeitung von privaten Anzeigen 
»   Regulierung und Abwicklung von Reklamationen
»   Kassenführung und Kontrolle der Kassenberichte
»   Allgemeine Büroarbeiten

IHRE QUALIFIKATIONEN

»   Kaufmännische Ausbildung 
»   Gute kommunikative Fähigkeiten, sehr gute Deutschkenntnisse, 

fehlerfreie Rechtschreibung
»   Kundenorientierung, Dienstleistungsbereitschaft und 

Organisationsgeschick
»   Hohe zeitliche Flexibilität (in Urlaubs- und Krankheitszeiten)
»   Sicherer Umgang mit dem PC und den gängigen Office-Produkten

WIR BIETEN

»   Einen Arbeitsplatz in einem tollen Team und einem angenehmen 
Arbeitsumfeld

»   Moderner, attraktiver Arbeitsplatz in zentraler Lage von Tettnang

Wir suchen Sie zum frühest-
möglichen Eintrittstermin in Teilzeit 

(durchschnittlich 28 Wochenstunden).

Schwäbisch Media ist heimat-
verbunden, engagiert und inspirierend. 

Als Arbeitgeber bietet Schwäbisch 
Media attraktive, sichere Arbeitsplätze 

und vielseitige Karriereperspektiven. 
Die Vielfalt unserer Branche, 

Leidenschaft für moderne Medien, 
Begeisterung für die Region und ihre 
Menschen, machen das Arbeiten bei 

Schwäbisch Media aus.

Werden Sie Teil unseres Teams. 
Bewerben Sie sich unter 

www.schwaebisch-media.de/karriere

Mitarbeiter 
Kundenschalter 
in Tettnang (m/w)

Wandern Sie gern, 
aber nicht allein? 
Dann kommen Sie 
zu uns!
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net

Reinigungskräfte
m/w

 

www.stier-reinigung.de

SCHMUTZ IST UNSER ROTES TUCH

Stier Gebäudereinigung  
+ Service GmbH 
Auf der Höh 4  88213 Ravensburg 
Telefon 07546/92 90 4-0 
bewerbung@stier-reinigung.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

• Langenargen
  450-D-Basis oder Teilzeit  

Mo. – Fr. ab 16:30 Uhr

Jede Anzeige  
ein Volltreffer



Seit mehr als 20 Jahren  
Ihr kompetenter Ansprechpartner 

in allen rechtlichen Angelegenheiten

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Marktplatz 12, Langenargen, Tel. 0 75 43 /16 30, Fax 16 50 
ra-seubert@t-online.de, www.RAeSeubert-Storz.de

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

Gold-Macher
seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

WIR SUCHEN:
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE
Verkauf und Vermietung! Mit vollem Rundum-Service!
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 2162 28 www.immobilien-mutzel.de

GmbH
Meckenbeuren-Liebenau, Tel. 0 75 42 /94 27-0,  

www.autohaus-kirchmaier.de

GebrauchtwagencenterVertragshändler

Seit über 55 Jahren Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf  • Kundendienst  • Ersatzteile 

• Unfallinstandsetzung  • Leasing und Finanzierung

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

Angebot gültig vom 30.8. bis 5.9.2017

Schweinehals frisch
oder mariniert 1 kg  7,45 5

gerauchte Schälripple
dickfleischig, goldgelb geraucht
 1 kg  5,90 5

Salami Hausmarke
 100 g  1,69 5

Kabanossi 100 g  1,09 5

1 Ring Schwarzwurst
400 g => 100 g = 0,62 €

 1 Ring  2,50 5

Snack der Woche:

Puten-
Cordon bleu- 
Brötchen Stück 2,80 5

med. Fußpflege 
auch für Diabetiker

Tel. 0 75 43/9 07 98 06       Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5, 88085 Langenargen

Gesunde Füße – starker Auftritt!

Fachfußpflege und Nageldesign

Auch Gutscheine erhältlich!

architekt schauwecker
Langenargen  |  Untere Seestraße 42/1  |  T. 0171 4573200

sucht Häuser zum Umbau | Ausbau | Anbau

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG:

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in 
oder Altenpfleger/in
auch Wiedereinsteiger/in
in Voll- oder Teilzeit

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und bieten einen abwechslungsreichen, 
interessanten und selbstständigen verantwortungsvollen Arbeitsplatz.  
Sie arbeiten in einem motivierten, erfahrenen und qualifizierten Team. 

Zusätzliche Schwerpunkte: Aromapflege und Palliativpflege. 
Fort- und Weiterbildung sind selbstverständlich.  
Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und eine betriebliche 
Altersvorsorge.  
Vergütung nach AVO-DRS mit den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:

Sozialstation St. Martin, Lucia Maier 
Klosterstraße 35, 88085 Langenargen, Telefon: 0 75 43 /12 70

Junge Familie sucht 

Wohneigentum 
am Ort oder in näherer 

Umgebung mit  
mind. 5 Zimmer.

Telefon 01 73-1 75 49 49

Wir verstärken unser Team und suchen 

Reinigungkräfte/Zimmermädchen m/w 
in Vollzeit, Teilzeit oder 450-Euro-Basis.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schattmaier Bodensee Hotel & Restaurant  
Im Wassersportzentrum 12 * 88079 Kressbronn-Gohren 

Tel. 07543 60540 * info@schattmaier.com 

helene knöpfler
ärztl. gepr. Fußpflege

Obere Seestraße 68 
Langenargen

Tel.: 0 75 43 /49 9653 oder
Handy: 01 70-6 85 78 79

Anzeigenannahme für den MoBo bei:

SCHNEIDER multimedia
 Bahnhofstraße 36, Langenargen, 

Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18

Bei unseren 

Inserenten 

sind Sie gut beraten!


